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August / September 2012 

Mach mal Pause 
 

Mach mal Pause. Ein guter Rat. Oft genug rennen 
und hetzen wir ohne Unterlass. Dies und das ist noch 
zu erledigen, das zu schaffen, jenes zu bewältigen. 
Und dann denken wir, ohne uns geht es nicht: Wenn 
ich das nicht tue, wer wird es dann erledigen. Und ist 
es dann so gemacht, wie ich es haben will?  
Doch dann und wann kommen wir an einen Punkt, 
da können wir einfach nicht mehr. Und manchmal ist 
es noch schlimmer, da merken wir gar nicht mehr, 
wie ausgepowert wir eigentlich sind. Wir verlieren 
das Gefühl für uns selbst. Wir verlieren unsere Mitte. 
Der Kontakt zu uns, zu unserer Seele geht verloren. 
Die Bibel zeigt uns in Jesus ein Vorbild. Immer wie-
der zog er sich in die Stille zurück, um Kraft zu ge-
winnen, um zu beten, um sich über den Weg klar zu 
werden, um zu sich selbst zu finden. Und er fand 
dabei Gott, für sich und für andere. Und dann ging er 
wieder seinen Weg gestärkt und getröstet. Gönnen 
auch Sie sich eine solche Pause. Es tut Ihnen gut! 
Kommt, atmet auf, ihr sollt leben, so heißt ein Lied 
und der Titel des neuen Liederheftes für die Gemein-
de. Wir sollten diese Einladung beherzigen und wirk-
lich einmal Urlaub machen. Nun muss es ja nicht 
seelenloser Massentourismus sein. Urlaub kann ja 
wirklich eine Oase für die Seele sein. 
Haben Sie es schon einmal mit einem Pilgerweg pro-
biert? Es gibt ja nicht nur den Jakobsweg. Das Wan-
dern auf einem geistlichen Pfad bringt Sie weiter. 

Versprochen! Und das ist nicht nur räumlich gemeint.  
Ich gehe auf ein geistliches Ziel zu, Schritt für Schritt. 
Manches lasse ich zurück, von anderem befreie ich 
mich auf dem Weg. Unterwegs steigen Gedanken auf 
und ich habe - frei vom Geschäft des Alltags - Zeit 
diesen Gedanken nachzuhängen.  
Manches in meinem Leben klärt sich dadurch. Von 
anderem wird mir überhaupt erst bewusst, dass es da 
ein Problem gibt. Ich kann mich selbst besser sehen, 
laufe sozusagen neben mir her und beobachte mich 
aus dem Abstand.  
Dabei bin ich nicht allein. Ein Wort der Bibel oder ein 
Satz eines weisen Lehrers begleitet mich. Ich wieder-
hole ihn, er dringt in mich ein, durchdringt mich, erfüllt 
mich, erleuchtet mich. Ich erreiche das Ziel als ein 
anderer: geläutert, gereinigt, klar, mit neuem Ziel und 
Auftrag. Wunderbar! 
Was hoffen Menschen auf diesem Weg zu finden? Es 
gibt wohl zwei Grundmotive einen Pilgerweg zu ge-
hen. 
Der eine Typ macht sich auf den Weg, weil er oder sie 
hofft, am Ende oder auf dem Weg Gott zu finden, der 
ihnen so ein Wenig abhanden gekommen ist und häu-
fig finden sie auf dem Weg zu sich selbst. 
Der andere Typ möchte wieder zu sich selbst und zur 
eigenen Mitte zu finden und erstaunlicher Weise fin-
den solche Menschen häufig zu Gott auf diesem Weg. 
Welcher Typ ich denn bin, möchten Sie wissen. Ach, 
ich hoffe, von beiden ist etwas in mir. 
 

Herzlichst Ihr Pfarrer Jens Porep 



ĂIch glaub. Ich wªhlñ - unter diesem 

Motto findet am 21. Oktober die  

Kirchenvorstandswahl statt. 
 

Kirchenvorstandswahl in Vorbereitung 
 

Die Vorbereitung der Kirchenvorstandswahl 
nimmt Formen an. Die Kirchenvorstanswahl am Sonntag, den 21.  Oktober nimmt Formen an. Zu-
ständig für die Vorbereitung ist ein  Vertrauensausschuss. In ihm sind neben den Vorsitzenden des 
Kirchenvorstands, der Vertrauensfrau zwei weitere Mitglieder des bisherigen Vorstands und drei Ge-
meindeglieder, die nicht dem Kirchenvorstand angehören. 
Der Vertrauensausschuss hat nach intensiver Suche nach geeigneten Kandidatinnen und Kandida-
ten den Wahlvorschlag aufgestellt. Er enthält alphabetisch geordnet folgende Namen: 
 
 

Andrea Bachbauer, Ansbach, Moosweg 6 
Angelika Bayer, Ansbach, Hardenbergstraße 23 
Christa Bogenreuther, Ansbach, Dombach im Loch 3 
Christian Goldbrich, Ansbach, Kraußstraße 11 
Lothar Goldbrich, Ansbach, Landsknechtsweg 1 
Petra Grauf, Ansbach, Am Wasen 26 
Waltraud Hensold, Ansbach, Hardenbergstraße 13 
Kerstin Herzog, Ansbach, Oberhäuserstraße 46 
Waltraud Richter, Ansbach, Grenzstraße 23 
Tanja Schindler, Ansbach, Oberhäuserstraße 100c 
Hildegard Sturm, Ansbach, Nelkenstraße 12 
Harald Wojtylak, Ansbach, Johannisweg 6  
 
 

Aus diesen 12 Kandidaten sind 8 Personen zu wählen. 
Die Wahl findet am Sonntag, den 21. Oktober im Gemeindehaus statt und zwar ab 11 Uhr (nach 
dem Gottesdienst) bis 17 Uhr. Um die Wahl attraktiver zu gestalten gibt es ein Weißwurstfrühstück, 
später Kaffee, Tee und Kuchen. Eine besondere Attraktion ist die Kaffeehausmusik durch die Musik-
schule Borndörfer, sowie Fahrten mit einer Fahrradrikscha. Ein Bücherbasar lädt zum Schmökern 
und Kaufen ein! 
Übrigens wird auch ein Fahrdienst zur Wahl angeboten. Selbstverständlich können Sie auch per 
Briefwahl wählen. Die Briefwahlunterlagen beantragen Sie bitte im Pfarramt. 
Unterstützen Sie den neuen Kirchenvorstand durch eine große Wahlbeteiligung. 
Ach ja, wählen dürfen alle konfirmierten Gemeindeglieder, die am Wahltag das 14. Lebensjahr voll-
endet haben und seit mindestens 3 Monaten (Stichtag: 21. Juli) zur Friedenskirche gehören. 
Im Namen des Vertrauensausschusses 
 

Jens Porep, Pfarrer 

 



Familiengottesdienst in der Friedenskirche 
 
Herzliche Einladung zum nächsten Familiengottesdienst zum Erntedankfest  
am Sonntag, 7. Oktober um  10.30 Uhr in der Friedenskirche.  
 
Im August und September feiern wir keinen Familiengottesdienst, wegen der Sommerferien. 
Die nächste Vorbereitung für den Familiengottesdienst zum Erntedank findet am Montag, 
17. September 2012 statt. 
Ende September sind unsere Kinder wieder unterwegs zum Sammeln für das Erntedank-
fest.  
Die Kinder haben einen Sammelausweis bei sich. 

Pfarrer in Urlaub 
 
Vertretung geregelt 
 
Von Mittwoch, 01. bis Mittwoch, 22. August 2012  
ist Pfarrer Porep im Urlaub. 
 
Das Büro ist geöffnet: 
Donnerstag, 2. + Freitag, 3. August ;  
Dienstag, . 7. August, Donnerstag, 9. August +  
Freitag,  10. August von 9-12 Uhr  (Heidi Scheler) 
Freitag. 17. +  24. Aug. von 15.30 bis 17.00 Uhr. (Renate 
Seiden) 
 
Die Vertretung in seelsorgerlichen Fällen hat  
Pfarrer Ernst Schwab.  
Sie erreichen ihn über das Pfarramtsbüro oder direkt unter 
der dienstlichen Telefon-Nr. 0981/ 4653-2470. 

Monatsspruch August: 

Gott heilt, die zerbrochenen Herzens sind,  

und verbindet ihre Wunden.  
               Psalm 147, 3 



Bitte um Ihren Beitrag für die Kirche vor Ort 
 

 

In diesen Tagen werden die Kirchgeldbriefe ausgetragen. Darin bittet die 
Kirchengemeinde Friedenskirche um Ihren Beitrag. In Bayern beträgt die  
Kirchensteuer nur 8% der Lohn-und Einkommenssteuer. In den meisten 
Bundesländern sind es 9%. Dafür haben die Kirchengemeinden das Recht 
und die Pflicht für örtliche Aufgaben direkt um Unterstützung zu bitten. Der 
Kirchenvorstand hat über die Verwendung des Kirchgeldes 2012 beraten 
und setzt es für die Erneuerung der Mikrofonanlage und vor allem für die Begleitung und 
Fortbildung von Ehrenamtlichen ein. Damit wird die Kirchengemeinde fit gemacht für die Zu-
kunft. Bitte, unterstützen Sie die Friedenskirche durch Ihren Beitrag. Die Höhe ihres Kirch-
geldes bestimmen Sie selbst. Auf der Rückseite des Schreibens finden Sie einen Vorschlag 
zur Selbsteinschätzung. Dort ist noch einmal rechtlich genau erklärt, was es mit dem Kirch-
geld auf sich hat und wer z.B. von dieser Zahlung befreit ist. Natürlich freuen wir uns über 
freiwillige Gaben. Und selbstverständlich können Sie Ihr Kirchgeld, ebenso wie Spenden 
von Ihrer Steuer absetzen. So würdigt das Finanzamt Ihr finanzielles Engagement für einen 
guten Zweck. 
Jetzt schon ein herzliches Dankeschön für Ihre Zuwendung an die Kirchengemeinde. 
Im Namen des Kirchenvorstands 
Ihr Pfarrer Jens Porep 

Austräger, bzw. Austrägerin für Gemeindebriefe gesucht 
 

Wir suchen 
Menschen, die 1 mal am Monatsende (August/September ist eine Doppelnummer) Zeit auf-
bringen und den Gemeindebrief in einem genau beschriebenen Bereich in Briefkästen vertei-
len (bei Gemeindegliedern oder Nachbarn, die den Gemeindebrief ausdrücklich wünschen). 
Wir bieten: 

 Monatliches Treffen in der Gemeindehilfe mit aktuellen Informationen aus dem Ge-
meindeleben, einem geistlichen Impuls, oft einem Vortrag und einer Diskussionsrunde 

 gute Zuarbeit durch das Pfarramtsbüro 
 Mitarbeitendendank und persönliche Begleitung 
 das gute Gefühl, einen Beitrag zum Gemeindeleben zu leisten 
 die Möglichkeit, einen Spaziergang von Haus zu Haus zu machen. 

 

Hätten Sie nicht Lust und Zeit, dann melden Sie sich bei:  
Pfarrer Jens Porep oder im Pfarrbüro, Telefon: 6 19 96.  



Was für ein Fest!  

 

Trotz immer wiederkehrender Regenschauer ist es ein fröhliches Fest geworden mit großer 
Vielfalt. Möglich wurde es durch die Mitarbeit vieler Gemeindeglieder, durch Kuchen- und 
Salatspenden, durch die Mitwirkung im Abschlusskonzert der afrikanischen Gemeinde, bei 
Auf-und Abbau,  bei Bücherbasar, Buttonherstellung, Cocktailstand und Crêpes backen, im 
Gottesdienst, am Getränkestand und am Grill, an der Kasse, bei der Kirchenralley, beim Ki-
ckerspiel, in Küche und Aufenthaltsräumen, Kinderschminken, Puzzlelegen, Tombola an al-
les von A-Z . 
 

Vielen Dank den Kandidatinnen und Kandidaten für die Kirchenvorstandswahl, die sich auf 
der blauen Couch den bohrenden Fragen von Interviewer Pfarrer Porep stellten. Sie haben 
Visionen für die Zukunft der Gemeindearbeit an der Friedenskirche dargestellt. 
 

Sie gehörten nicht zu den vielen, die dem Wetter getrotzt haben und einen herrlichen Tag 
verlebten und merken jetzt, dass Sie etwas verpasst haben? Das macht doch nichts. Es gibt 
auch nächstes Jahr wieder ein Gemeindefest und ganz sicher mit Ihnen! 

 
Ein herzliches Dankeschön an alle flei-
ßigen Helferinnen beim Kirchweihputz 
von Kirche und Gemeindehaus, das all-
jährlich am Montag nach dem Gemein-
defest  
stattfindet. 
 
Vergelts Gott!! 

Monatsspruch September: 

Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der Herr, und nicht auch ein 

Gott, der ferne ist?  
Jeremia 23,23 



Informationen vom Kindergarten ĂT¿rkenstraÇeñ 
 

 ĂHurra, Hurra unsere Rutschbahn ist wieder da!!! 
 Fast wie neu glänzt unsere Rutschbahn, die von 
den Kindern voller Begeisterung sofort wieder mit 
Beschlag belegt wurde. 
  Aber nun freuen sich die Kinder und das pädagogi-
sche Team auf die Sommerferien. Ab September 
kommen dann die neuen Kinder in den Kindergarten 
und wir freuen uns auf ein neues Kindergartenjahr. 
 

 Ihr pädagogisches Team vom Kindergarten 
ĂT¿rkenstraÇe". 

Vorankündigung: Gemeindeausflug am Samstag, 27. Oktober 

In diesem Jahr geht unser Gemeindeausflug nach Ellwangen, Wallerstein und Kal-

bensteinberg. Abfahrt ist um 8 Uhr an der Friedenskirche. 

Anmeldung bitte im Pfarramt: 
 

______________________________________________________________ 

Name:     Vorname:                                     Telefon 

 

Adresse: 

Basar für Herbstï und Winterkleidung 
 

Kindergarten Türkenstraße 
 

Wann?  Am Samstag, 15. September  
  von 14  bis 16.30 Uhr 
Wo?  in den Räumen der Friedenskirche,  
  Crailsheimstraße 62, Ansbach 
Was? Gut erhaltene Herbstï und  
  Winterkleidung.   
 

Es gibt Kaffee, Kuchen, Butterbrezen und Getränke. 



 

Kirchenvorstandssitzung 
Mittwoch, 19. September um 19.30 Uhr 
 

Gemeindehilfe  
Mittwoch, 26. September um 17.30 Uhr 
 

Kirchenchor 
jeden Dienstag um 19.30 Uhr 
Ludwig Lammel, Tel. 8 81 44 
Beginn nach den Ferien: 4. September 
  

Seniorenkreis  
(Kreis f¿r Junggebliebene) 
Dienstag, 4. September um 14.30 Uhr 
ĂMarta und Mariañ, Frau Schwab 
 

Hauskreis macht August Sommerpause 
jeden Mittwoch um 19.30 Uhr  
Beginn 19. September 
im Jugendraum der Friedenskirche 
Infos: Evelyn Schwarz, tel. 6 5315  
und Angelika Bayer, tel. 6 45 89 
 

Frauenkreis  
Donnerstag, 13. September um 15 Uhr 
Infos: S. Oelschläger, tel. 6 49 60 
 

Krabbelgruppe 
jeden Donnerstag um 9.30 - 12  Uhr 
Infos: Lilija Fabianek : 4 66 05 04;  
Beginn nach den Ferien: 13. September 
 

Selbsthilfegruppe ĂSonnenblumeñ 
Donnerstag, 6. September um 20 Uhr 
Ingrid Hammer, Tel.6 29 30  
 

Termin für die Konfirmanden 2012/2013 
Konfirmandentag am Samstag, 22. September 
von 10ð15 Uhr im Gemeindesaal 
Um 19 Uhr Feinkost-Gottesdienst 

Termine und Veranstaltungen 

Lebendige Jugendarbeit 
Zum neuen Schuljahr geht es wieder los mit der 
Jugendarbeit. 
Die Jungschar trifft sich unter der Leitung 
von Sabine Splettstößer. 
 Derzeit findet eine Befragung unter Jugendlichen 
statt. Renate Seiden übernimmt mit Unterstützung 
durch ein Team die Gruppe. Wir danken Manuel 
Ott und Luzia Riess, die über ihr Abitur hinaus die 
Jugendgruppe N-Tew geleitet haben. Sie werden 
mit herzlichem Dank am Sonntag, den 29.Juli ver-
abschiedet. 
Weitere informationen finden sich zu Schuljahres-
beginn auf der Homepage und dann im nächsten 
Gemeindebrief. 
 

Jungschar ĂDie Friekisñ 
Freitag, 14. September 
und 28. September 
jeweils um 16.15 Uhr 
Sabine Splettstößer und Team Tel. 6 38 03 
 

Gottesdienst:  
ĂDie Gnade Gottes f¿r alle Nationen.ñ 
Jeden Sonntag 15 Uhr im Gemeindesaal 
donnerstags: 18.30  ï 21.30 Uhr Hauskreis 
freitags : 19 - 20.30  Uhr Probe ĂLes Ambassadeurs 
pour Christñ 
 

Angeleitete Schweigemeditation 
Samstag, 22. September 
um 18 Uhr; Brigitte Zender, Tel. 6 47 26 

 
Herzliche Einladung  
zum Kirchenkaffee 
Cafe ĂOpen Airñ 
Sonntag nach dem Gottesdienst 
12. August + 9. September 



Adressen 
Pfarrer Jens Porep 
Crailsheimstrasse 60 
Pfarramt: Telefon: 6 19 96 

 

Pfarrer Ernst Schwab 

Bezirksklinikum, Türkenstrasse 38 

Telefon: 46 53 - 24 70 

 

Vorsitz im Kirchenvorstand 

Pfarrer Jens Porep, Tel. 6 19 96 

Lothar Goldbrich,   

Landsknechtsweg 1, Tel.: 1 39 10 
 

 

Heidi Scheler, Pfarramtssekretärin 

Crailsheimstr. 60, Tel. 6 19 96 

Bürozeiten: Di., Do.+ Fr. 9-12 Uhr 

Email: scheler@ansbach-friedenskirche.de 

Fax: 0981/ 460 81 27 

www.ansbach-friedenskirche.de 
 

Mesnerin und Hausmeisterin  

Sabine Splettstößer, Dombachstraße 173, 

Fr. 9.30-12.30 Uhr  

Telefon:  6 38 03 privat d: 64255 
 

Gabenkasse: 

Spenden-Konto der Friedenskirche: 

Nr. 090 258 864 

Sparkasse Ansbach (BLZ 76550000) 
 

Gemeindebrief:   

Redaktionsschluss: 10. September  
 

Wochenendbereitschaft der evangelischen Kir-
che in Ansbach 

Von Samstag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr 

Telefon: 9 77 55 55 

 

Kindergarten Türkenstraße 38 

Leiterin: R. Kirchhoff 

Tel. 6 26 61;  

 

Kindergarten Thomasstraße 14 

Leiterin: Frau Schalk, Tel. 66 12 31; 
 

Telefonseelsorge: (gebührenfrei) 

0800/1110111 oder 0800/1110222  

 

JUGENDCHOR&BAND 
 
Nächster Termin: 
Wochenende: 15./16. Sep-
tember 
Siehe Internetseite: 
Infos unter  
WWW.JUGENDCHOR-UND-
BAND.DE  
und Telefon:  
2 07 87 65.   

Das Pfarramt ist im August geöffnet:  

Do. 2. + Fr. 3. August ; Die. 7., Do. 9. + Fr. 10. August  

von 9 -12 Uhr  

Fr. 17. + Fr. 24. Aug. von 15.30 bis 17.00 Uhr.  

Ab September wieder zu den gewohnten Bürozeiten.  

Pfarrer Porep hat vom 1. bis 22. August Urlaub.  

Herzliche Einladung 
 

Internationaler Gottesdienst mit Gospelchor  
ĂLes Ambassadeurs pour Christ e.V.ñ  
 

(Die Botschafter f¿r Christus) in der Friedenskirche 
Sonntag, 23. September um 17 Uhr  
Komm und sieh - Glauben erleben und Gemeinschaft fei-

ern. 

Eintritt frei!   

Veranstalter:  

Gemeinde ĂDie 

Gnade Gottes für 

alle Nationenñ  


